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Einleitung

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einleitung

Grundlegende Sicherheitshinweise

Verwendergruppen

Anmerkungen zu dieser Unterlage

Diese Unterlage richtet sich an jene Personen, die
mit dem beschriebenen Doka-Produkt/System arbei-
ten, und enthalt Angaben zur Regelausfliihrung flr
den Aufbau und die bestimmungsgemale Verwen-
dung des beschriebenen Systems.

Alle Personen, die mit dem jeweiligen Produkt arbei-
ten, mussen mit dem Inhalt dieser Unterlage und den
enthaltenen Sicherheitshinweisen vertraut sein.

Personen, die diese Unterlage nicht oder nur schwer
lesen und verstehen konnen, muss der Kunde unter-
richten und einweisen.

Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von Doka
zur Verflgung gestellten Informationen (z.B. Anwen-
derinformation, Aufbau- und Verwendungsanleitung,
Betriebsanleitungen, Plane etc.) vorhanden und
aktuell sind, diese bekannt gemacht wurden und am
Einsatzort den Anwendern zur Verfliigung stehen.
Doka zeigt in der gegenstandlichen technischen
Dokumentation und auf den zugehérigen Scha-
lungseinsatzplanen Arbeitssicherheitsmalinahmen
fur die Anwendung der Doka-Produkte in den darge-
stellten Einsatzfallen.

In jedem Fall ist der Anwender verpflichtet fiir die
Einhaltung landesspezifischer Gesetze, Normen
und Vorschriften im Gesamtprojekt zu sorgen und,
falls notwendig, zusatzliche oder andere geeignete
Arbeitssicherheitsmallinahmen zu ergreifen.

Gefahrdungsbeurteilung

Der Kunde ist verantwortlich fiir das Aufstellen, die
Dokumentation, die Umsetzung und die Revision
einer Gefahrdungsbeurteilung auf jeder Baustelle.
Diese Unterlage dient als Grundlage fur die baustel-
lenspezifische Gefahrdungsbeurteilung und die
Anweisungen fur die Bereitstellung und Benutzung
des Systems durch den Anwender. Sie ersetzt diese
jedoch nicht.

Diese Unterlage kann auch als allgemeingultige Auf-
bau- und Verwendungsanleitung dienen oder in eine
baustellenspezifische Aufbau- und Verwendungsan-
leitung eingebunden werden.

Die in dieser Unterlage bzw. App gezeigten Dar-
stellungen sowie Animationen und Videos sind
zum Teil Montagezustande und daher
sicherheitstechnisch nicht immer volistandig.

Eventuell in diesen Darstellungen, Animationen und
Videos nicht gezeigte Sicherheitseinrichtungen sind
vom Kunden gemal den jeweils geltenden Vor-
schriften dennoch zu verwenden.

Weitere Sicherheitshinweise, speziell Warnhin-
weise, sind in den einzelnen Kapiteln angefiihrt!

Planung

Sichere Arbeitsplatze bei Verwendung der Schalung
vorsehen (z.B. fir den Auf- und Abbau, fir Umbau-
arbeiten und beim Umsetzen etc.). Die Arbeitsplatze
missen Uber sichere Zugange erreichbar sein!
Abweichungen gegeniiber den Angaben dieser
Unterlage oder dariiber hinausgehende Anwen-
dungen bediirfen eines gesonderten statischen
Nachweises und einer erganzenden Montagean-
weisung.

Vorschriften / Arbeitsschutz

FUr die sicherheitstechnische An- und Verwendung
unserer Produkte sind die in den jeweiligen Staaten
und Landern geltenden Gesetze, Normen und Vor-
schriften fur Arbeitsschutz und sonstige Sicherheits-
vorschriften in der jeweils geltenden Fassung zu
beachten.

Nach dem Sturz einer Person oder dem Fall eines
Gegenstandes gegen bzw. in den Seitenschutz
sowie dessen Zubehorteile darf dieser nur dann wei-
terhin verwendet werden, wenn er durch eine fach-
kundige Person uberpruft wurde.
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einleitung

Fur alle Phasen des Einsatzes gilt

Montage

Der Kunde muss sicherstellen, dass der Auf- und
Abbau, das Umsetzen sowie die bestimmungsge-
male Verwendung des Produktes gemal den
jeweils geltenden Gesetzen, Normen und Vorschrif-
ten von fachlich geeigneten Personen geleitet und
beaufsichtigt wird.

Die Handlungsfahigkeit dieser Personen darf nicht
durch Alkohol, Medikamente oder Drogen beein-
trachtigt sein.

Doka-Produkte sind technische Arbeitsmittel, die nur
fur gewerbliche Nutzung gemaf den jeweiligen
Doka-Anwenderinformationen oder sonstigen von
Doka verfassten technischen Dokumentationen zu
gebrauchen sind.

Die Standsicherheit und Tragfahigkeit samtlicher
Bauteile und Einheiten ist in jeder Bauphase sicher-
zustellen!

Auskragungen, Ausgleiche, etc. durfen erst betreten
werden, wenn entsprechende Malinahmen zur
Standsicherheit getroffen wurden (z.B.: durch
Abspannungen).

Die funktionstechnischen Anleitungen, Sicherheits-
hinweise und Lastangaben sind genau zu beachten
und einzuhalten. Die Nichteinhaltung kann Unfalle
und schwere Gesundheitsschaden (Lebensgefahr)
sowie erhebliche Sachschaden verursachen.

Feuerquellen sind im Bereich der Schalung nicht
zulassig. Heizgerate sind nur bei sachkundiger
Anwendung im entsprechenden Abstand zur Scha-
lung erlaubt.

Der Kunde muss jegliche Witterungseinflisse am
Gerat selbst sowie bei der Verwendung und Lage-
rung des Gerates bertcksichtigen (z.B. rutschige
Oberflachen, Rutschgefahr, Windeinflisse etc.) und
vorausschauende MalRnahmen zur Sicherung des
Gerates bzw. umliegender Bereiche sowie zum
Schutz der Arbeitnehmer treffen.

Alle Verbindungen sind regelmaig auf Sitz und
Funktion zu tberprufen.

Insbesondere sind Schraub- und Keilverbindungen,
abhangig von den Bauablaufen und besonders nach
aulergewohnlichen Ereignissen (z.B. nach Sturm),
zu prifen und gegebenenfalls nachzuziehen.

Das Schweil’en und Erhitzen von Doka-Produkten,
insbesondere von Anker-, Aufhange-, Verbindungs-
und Gussteilen etc., ist strengstens verboten.
Schweillen bewirkt bei den Werkstoffen dieser Bau-
teile eine gravierende Gefligeveranderung. Diese
fuhrt zu einem dramatischen Bruchlastabfall, der ein
hohes Sicherheitsrisiko darstellt.

Das Ablangen von einzelnen Ankerstaben mit
Metalltrennscheibenist zulassig (Warmeeinbringung
nur am Stabende), jedoch ist darauf zu achten, dass
der Funkenflug keine anderen Ankerstabe erhitzt
und damit beschadigt.

Es dirfen nur jene Artikel geschweifdt werden, auf
die in den Doka-Unterlagen ausdricklich hingewie-
sen wird.

= Das Material/System ist vor dem Einsatz vom Kun-

den auf entsprechenden Zustand zu priifen. Bescha-
digte, verformte sowie durch Verschleil3, Korrosion
oder Verrottung (z.B. Pilzbefall) geschwachte Teile
sind von der Verwendung auszuschlie3en.

Eine gemeinsame Verwendung von unseren Sicher-
heits- und Schalungssystemen mit denen anderer
Hersteller birgt Gefahren, die zu Gesundheits- und
Sachschéaden fuhren kénnen, und bedarf deshalb
einer gesonderten Uberprifung durch den Anwen-
der.

Die Montage hat gemaf den jeweils geltenden
Gesetzen, Normen und Vorschriften durch fachlich
geeignete Personen des Kunden zu erfolgen und
eventuelle Prifpflichten sind zu beachten.

= Veranderungen an Doka-Produkten sind nicht zulas-

sig und stellen ein Sicherheitsrisiko dar.

Einschalen

= Doka-Produkte/Systeme sind so zu errichten, dass

alle Lasteinwirkungen sicher abgeleitet werden!

Betonieren

= Zul. Frischbetondriicke beachten. Zu hohe Betonier-

geschwindigkeiten fiihren zur Uberlastung der Scha-
lungen, bewirken héhere Durchbiegungen und ber-
gen die Gefahr von Bruch.

Ausschalen

= Erstausschalen, wenn der Beton eine ausreichende

Festigkeit erreicht hat und die verantwortliche Per-
son das Ausschalen angeordnet hat!

= Beim Ausschalen die Schalung nicht mit dem Kran

losreiRen. Geeignetes Werkzeug wie z.B. Holzkeile,
Richtwerkzeug oder Systemvorrichtungen wie z.B.
Framax-Ausschalecken verwenden.

= Beim Ausschalen die Standsicherheit von Bau-,

Gerust- und Schalungsteilen nicht gefahrden!

doka
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Einleitung

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Transportieren, Stapeln und Lagern

Symbole

= Alle gltigen landerspezifischen Vorschriften fur den
Transport von Schalungen und Gerlsten beachten.
Bei Systemschalungen sind die angefuhrten Doka-
Anschlagmittel verpflichtend zu verwenden.

Falls die Art des Anschlagmittels in dieser Unterlage
nicht definiert ist, so hat der Kunde fir den jeweiligen
Einsatzfall geeignete und den Vorschriften entspre-
chende Anschlagmittel zu verwenden.

* Beim Umheben ist darauf zu achten, dass dabei die
Umsetzeinheit und deren Einzelteile die auftreten-
den Krafte aufnehmen kénnen.

= Lose Teile entfernen oder gegen Verrutschen und
Herabfallen sichern!

= Beim Umsetzen von Schalungen oder Schalungszu-
behdr mit dem Kran durfen keine Personen mitbefor-
dert werden, z.B. auf Arbeitsbiihnen oder in Mehr-
weggebinden.

= Alle Bauteile sind sicher zu lagern, wobei die spezi-
ellen Doka-Hinweise in den entsprechenden Kapi-
teln dieser Unterlage zu beachten sind!

Wartung

= Als Ersatzteile sind nur Doka-Originalteile zu ver-
wenden. Reparaturen sind nur vom Hersteller oder
von autorisierten Einrichtungen durchzufihren.

Sonstiges

Die Gewichtsangaben sind Mittelwerte auf der Basis
von Neumaterial und konnen auf Grund von Materialto-
leranzen abweichen. Zusatzlich kdnnen die Gewichte
durch Verschmutzung, Durchfeuchtung etc. differieren.
Anderungen im Zuge der technischen Entwicklung vor-
behalten.

Eurocodes bei Doka

Die in den Doka-Dokumenten angegebenen zulas-

sigen Werte (z.B. F., = 70 kN) sind keine Bemes-

sungswerte (z.B. Frq = 105 kN)!

* Verwechslung unbedingt vermeiden!

* In Doka-Dokumenten werden weiterhin die zulassi-
gen Werte angegeben.

Folgende Teilsicherheitsbeiwerte wurden bertcksich-

tigt:

" YF= 1,5

" VM, Hoiz = 1,3

" VM, stant = 1,1

* Kmoda = 0,9

Damit lassen sich fur eine EC-Berechnung alle Bemes-

sungswerte aus den zulassigen Werten ermitteln.

In dieser Unterlage werden folgende Symbole verwen-
det:

GEFAHR
A Dieser Hinweis warnt vor einer extrem

gefahrlichen Situation, in der die Nichtbe-
achtung des Hinweises zu Tod oder schwe-
rer irreversibler Verletzung fiihren wird.

WARNUNG
A Dieser Hinweis warnt vor einer gefahrlichen

Situation, in der die Nichtbeachtung des Hin-
weises zu Tod oder schwerer irreversibler
Verletzung fihren kann.

VORSICHT
A Dieser Hinweis warnt vor einer gefahrlichen

Situation, in der die Nichtbeachtung des Hin-
weises zu leichter reversibler Verletzung
fuhren kann.

HINWEIS

| Dieser Hinweis warnt vor Situationen, in
denen die Nichtbeachtung des Hinweises zu
Fehlfunktionen oder Sachschaden flihren
kann.

>» Instruktion

Zeigt an, dass Handlungen vom Anwender
vorzunehmen sind.

Sichtpriifung

Zeigt an, dass vorgenommene Handlungen
durch eine Sichtprifung zu kontrollieren
sind.

)

viy o Tipp
Weist auf nutzliche Anwendungstipps hin.

Verweis
Weist auf weitere Unterlagen hin.

B
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einleitung

Dienstleistungen

Unterstiutzung in jeder Projektphase

Leistungsstark in allen Projektphasen

= Gesicherter Projekterfolg durch Produkte und
Dienstleistungen aus einer Hand.

= Kompetente Unterstlitzung von der Planung bis zur
Montage direkt auf der Baustelle.

Projektbegleitung von Anfang an

Jedes Projekt ist einzigartig und erfordert individuelle
Lésungen. Das Doka-Team unterstiitzt Sie bei den
Schalungsarbeiten mit Beratungs-, Planungs- und
Serviceleistungen vor Ort, damit Sie lhr Projekt effek-
tiv und sicher umsetzen kdnnen. Doka unterstitzt Sie
mit individuellen Beratungsleistungen und malfige-
schneiderten Schulungen.

Effiziente Planung fiir einen sicheren Projektver-
lauf

Effiziente Schalungslésungen kénnen nur dann wirt-
schaftlich entwickelt werden, wenn man die Projektan-
forderungen und Bauprozesse versteht. Dieses Ver-
standnis ist die Basis fiir Doka-Engineering-Dienst-
leistungen.

Mit Doka Bauablaufe optimieren

Doka bietet spezielle Tools, die helfen, Ablaufe trans-
parent zu gestalten. Betonierprozesse kénnen so
beschleunigt, Bestande optimiert und die Schalungs-
planung effizienter gestaltet werden.

Sonderschalung und Montage vor Ort

In Erganzung zu Systemschalungen bietet Doka mal3-
geschneiderte Sonderschalungseinheiten. Zudem
montiert speziell geschultes Personal Traggeruste
und Schalungen auf der Baustelle.

Verfiigbarkeit just in time

Fur die zeit- und kosteneffiziente Abwicklung eines
Projekts ist die Verflugbarkeit der Schalung ein
wesentlicher Faktor. Uber ein weltweites Logistik-
Netzwerk erfolgen die notwendigen Schalungsmen-
gen zum abgestimmten Zeitpunkt.

Miet- und Gerateservice

Schalungsmaterial kann projektbezogen aus den leis-
tungsstarken Doka-Mietparks angemietet werden.
Kunden-Eigengerate und Doka-Mietgerate werden im
Doka-Gerateservice gereinigt und instand gesetzt.

i Ll eV

Bauausfiihrung

Arbeitsvorbe-
reitung

Projektab-

AgEEe! schluss

Engineering
" Einsatzplanung
" Taktplanung
® Bauwerksmodellierung / 3D-Planung
L}

Montageplane
Statische Berechnung
Concremote

Beratung und Schulung
" Projektbearbeitung auf der Baustelle
" Richtmeister
® Training und Consulting
P‘rozessoptimierurjg
" Concremote (landerspezi-
fisch)
" myDoka
" Planungssoftware
® Bauhofmanagement

Fertigservice und Montage
" Fertigservice

® Schalungsvormontage auf
der Baustelle

‘ Logistik‘
" Transportorganisation und Fracht
‘ Miet- und Gerét(‘aservice
" Mietservice
® Schalungsriicknahme
" Gerateservice & Service-Pauschalen

v/ | Digitale Services
fur Produktivitatssteigerung am Bau

Von der Planung bis zum Bauabschluss - mit
unseren digitalen Services wollen wir Taktge-
ber fiir produktiveres Bauen sein. Unser digita-
les Portfolio beinhaltet Losungen flr die Pla-
nung, Beschaffung und Verwaltung bis hin zur
Ausflihrung auf der Baustelle. Erfahren Sie
mehr Uber unser digitales Angebot unter
doka.com/digital.

\l/
/N
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Systembeschreibung

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Systembeschreibung
Abstutzbock AL

= Der Abstitzbock AL ist eine extrem leichte Abstutz-
konstruktion fiir einseitige Wandschalungen bis zu
3,00 m. Mit einer Verlangerung sind Betonierhéhen
bis zu 3,30 m ausflihrbar.

= Dank leichtem Aluminiumrahmen kann der
Abstitzbock AL handisch aufgeklappt und montiert
werden.

* Auch das Umsetzen ohne Kran ist mit 55 kg
Gesamtgewicht manuell einfach méglich.

98162-200-01

= Der Abstltzbock AL kann mit samtlichen Doka-Rah-
menschalungen kombiniert werden und ist somit in
allen Bereichen eine leichte und einfache Alternative
zu schweren Abstltzkonstruktionen.

Hinweis:
Fir die exakte Planung und Dimensionierung berat Sie
Ihre Doka-Niederlassung gerne.

999816201 - 10/2022 doka



Anwenderinformation Abstiitzbock AL Systembeschreibung

Systemmale
ohne Verlangerung AL mit Verlangerung AL
@
e
I e
o L
'R oo
0|
0
0
N
9
RS £
= s
0|
A
0|
0
0|
=%
0
o [
o
fe ,,/‘% |
| o 4D
K?// 2 eV 7
7| X = 71X 2
// a : // a )

a..45°

A Abstitzbock AL 3,00m
B Verlangerung AL 0,30m

SystemmaRe je Schalungssystem (C) [cm]

Alu-Framax Xlife
DokaXlight Frami Xlife Framax Xlife
Framax Xlife plus
Ha (max.) 275,0 300,0 300,0
Hg (max.) 330,0 330,0 330,0
X 18,0 17,0 20,0
a 155,0 154,0 157,0
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Einsatz mit Rahmenschalung DokaXlight

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einsatz mit Rahmenschalung DokaXlight

[E Anwenderinformation "Rahmenschalung
DokaXlight" beachten!

HINWEIS

* Liegender Einsatz der Basiselemente ist
nicht erlaubt!

* Abstltzbock direkt am Schalungselement
befestigen - Verteilriegel sind nicht erlaubt!

* Abstutzbock mindestens zwei mal am
Schalungselement befestigen (mit Univer-
salspannern bzw. Klemmschienen)!

* Mégliche Kollisionen der Abstiitzbécke mit
Frami-Spannern prifen. Gegebenenfalls
zur Elementverbindung DokaXlight Ele-
mentverbinder | verwenden.

mit Universalklemme AL

mit Klemmschiene

re =g

A Universalklemme AL
B Funktionsprofil DokaXlight-Element
C Abstutzbock AL 3,00m

Montage:

» Universalklemme in Funktionsprofil des DokaXlight-
Elementes einfadeln.

Der Haken der Klemme zeigt nach oben.

» Sternmutter 15,0 mit Ring-Maulschlissel 27 o0.A.
festziehen.

Anziehmoment:
Sternmutter 15,0: max. 100 Nm

\

=

98162-214-10

E Sternmutter 15,0

Der Abstlitzbock wird mittels Frami-Klemmschiene
und Framax-Universalverbinder 10-25cm am Scha-
lungselement befestigt.

LE

112

(_ I

4le
Lo

A Framax-Universalverbinder 10-25cm + Superplatte 15,0
B Funktionsprofil DokaXlight-Element

C Frami-Klemmschiene 0,70m

D Abstiitzbock AL 3,00m

98162-214-07

HINWEIS

Auf vollflachige Auflage der Frami-Klemm-
schiene am Abstltzbock achten!

|
||
B

1l

98162-214-06
98162-214-05

10
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Einsatz mit Rahmenschalung DokaXlight

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Betonierhohe bis 2,75 m

Betonierhohe 2,50 m

(1,00 + 1,00 m, liegend aufgestockt)

= Einflussbreite 0,75 m

//l/!//' = sl /,I,o s

N NS —y

= Aussteifung mit Klemmschiene

= Einflussbreite 0,75 m

//I—

/,‘o

//./ Lﬂ%,,

k\rzﬁ s
.l//’//u/&!é ,I

,/-5.1-, T,
H~I /I- ‘fﬁ q '\N’IWVM/M\

Elementhohe

Aufstockung ¢

0,55m
0,60 m
0,75 m

b
1,00 m
1,00 m
1,00 m

1,00 m
1,00 m
1,00 m

Elementhohe

1,00 m

1,50 m

Betonierh6he h

2,50 m
A Abstitzbock AL 3,00m

B Universalklemme AL

G Verankerung

Betonierhéhe h

2,55m
2,60 m

2,75 m
A Abstitzbock AL 3,00m
B Universalklemme AL

D Frami-Klemmschiene 1,25m
E Universalklemme 5
G Verankerung

-10cm

1"
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einsatz mit Rahmenschalung DokaXlight

Betonierhohe 3,00 m

Betonierhohe bis 3,25 m

* mit Verlangerung AL 0,30m

= Einflussbreite 0,75 m

(1,50 + 1,00 m, liegend aufgestockt)

* mit Verlangerung AL 0,30m

= Einflussbreite 0,75 m

= Aussteifung mit Klemmschiene
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itzbock AL 3,00m

B Universalklemme AL

C Verlangerung AL 0,30m

D Frami-Klemmschiene 1,25m

E Universalklemme 5-

10cm

F Frami-Profilverbinder 5-18cm + Superplatte 15,0

G Verankerung

doka
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL Einsatz mit Rahmenschalung DokaXlight

Betonierhohe 3,30 m (unterstockt) Elementbreite 0,75m
* mit Verlangerung AL 0,30m * Achsabstand e =75 cm
* Einflussbreite 0,75 m * Elementbreite f = 75 cm

= Basiselement unterstockt .
Variante 1:

, S —
‘ ’ ‘ 98162-214-04
= ‘; == O’I:E@)TLT ' =1= ' = ' =&= ' T
TLEETAE 1 == i ==
) el el S o=l T |
= II\ = I\I/;g}::"~
;7'!5%!’9/ dlz‘ c_|.d _|_c¢ d c_|
l!a'%“g/g ﬁ II'% | e |
2 !.’9 ﬁ '7“ ﬁ !'L,' % Ankerabstand ¢ ... 30 cm
!‘I/ -,|. \ . /' Anke1rglz;t1andd...45 cm
=15 =\ | .
%ﬂ%s"'/ N ante 2.
=10 = b % Variante 2:
o A / B ElTl . f
< P 7'5 N 98162-214-03
5% I,H%«, SO — =—=ciee woio
g it Imi im
= - == | == | === =u=x|
1 | 415N = al == ol ==
P b ©—— & i i
)| X C/Z!c‘c‘c‘c‘c!
€/2 ‘ e ‘
Ankerabstand c (gleichmiBig) ... 37,5 cm
© g..18cm
A Abstitzbock AL 3,00m
: D DokaxXlight-Element
2101 E Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m
_ G Verankerung
Elementhéhe
Betonierhéhe h | Unterstockung a b
3,30 m 0,30 m 3,00 m

A Abstiitzbock AL 3,00m
B Universalklemme AL

C Verlangerung AL 0,30m
G Verankerung

doka 999816201 - 10/2022 13



Einsatz mit Rahmenschalung DokaXlight

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Bemessung

Tabellenwerte gelten nur fir Einsatze ohne Beton-
ansatz. Bei grof3eren Betonansatzen ist die
Gesamtstabilitat des Abstitzbockes zu prifen.

Lastangaben pro Gesparre bei Ankerschragstellung

von 45°,

Betonierhohe bis 2,75 m

Abstiitzbock AL Einflussbreite 0,75 m
. Betonierhdhe | Ankerkraft | Abstutzkraft | Verformung
Zul. Frischbetondruck H [m] Z« [kN] Vi [kN] oben [mm]
T
\V; ) 2,50 73 32 2
v 40 kN/m 2,75 83 44 3
/ 98162-203-02
Betonierhohe bis 3,30 m
Abstutzbock AL aufgestockt Einflussbreite 0,75 m
. Betonierhdhe | Ankerkraft | Abstitzkraft | Verformung
Zul. Frischbetondruck H [m] Z« [kN] Vi [kN] oben [mm]
T 2,95 92 54 9
v 40 kN/m2 3,00 94 57 12
2 \y 3,30 107 75 24
98162-204-02

14
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife

Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife

[E Anwenderinformation "Rahmenschalung mit Klemmschiene
Frami Xlife" beachten!

Der Abstiitzbock wird mittels Frami-Klemmschiene
HINWEIS und Frami-ErofiIverbinder 5-18cm am Schalungsele-
ment befestigt.

* Liegender Einsatz der Basiselemente ist
nicht erlaubt!

= Abstlitzbock direkt am Schalungselement ¢ ?
5=
5

befestigen - Verteilriegel sind nicht erlaubt! =

= Abstiitzbock mindestens zwei mal am

Schalungselement befestigen (mit Univer- § B)|| @
salspannern bzw. Klemmschienen)! =
* Mdgliche Kollisionen der Abstiitzbécke mit
Frami-Spannern prifen. Gegebenenfalls A Frami-Profilverbinder 5-18cm + Superplatte 15,0
zur Elementverbindung Frami-Stecker ver- B Querprofil Frami Xlife-Element
wenden. C Frami-Klemmschiene 0,70m
D Abstiitzbock AL 3,00m
mit Universalklemme AL HINWEIS

Auf vollflachige Auflage der Frami-Klemm-
schiene am Abstltzbock achten!

D Q A'4 v
_| P =P Y- &
:} o
S[18 © 0 0

n

I

A Universalklemme AL
B Querprofil Frami Xlife-Element
C Abstutzbock AL 3,00m i

=}
98162-203-06
=] @

[
98162-203-05

Montage:

» Universalklemme am Querprofil des Frami Xlife-Ele-
mentes positionieren

98162-203-13

Der Haken der Klemme zeigt nach oben.

» Sternmutter 15,0 mit Ring-Maulschlissel 27 o0.A.
festziehen.

Anziehmoment:
Sternmutter 15,0: max. 100 Nm

98162-203-12

E Sternmutter 15,0

doka 999816201 - 10/2022 15



Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Betonierhohe bis 3,00 m

Einflussbreite 0,90 m

%

Je)
= ‘
= ;

' 4 5
<
©
i

AL

Betonierh6he h Elementhohe a

Hohe Aufstockung b

0,30 m

2,70 m 2,70 m
(bzw. 1,20 + 1,50 m)
3,00m 3,00 m

(bzw. 1,50 + 1,50 m)

A Abstitzbock AL 3,00m
B Universalklemme AL
G Verankerung

Elementbreite 0,90 m

= Achsabstand e =90 cm
= Elementbreite f = 90 cm

Variante 1:

98162-205-03

Ankerabstand c ... 30 cm
Ankerabstand d ... 60 cm
g..17cm

Variante 2:

98162-205-04

o | o

=4

Py

!
£=

Ankerabstand ¢ (gleichmaRBig) ...
g..17cm

Abstitzbock AL 3,00m

Frami Xlife-Element

Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m
Mehrzweckriegel WU12 Top50 bzw. Ankerriegel 0,70m
Verankerung

@ Tmo >

16
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife

Frami Xlife-Element 2,40x2,70m

Betonierhohe bis 3,30 m

= Achsabstand e =80 cm
= Elementbreite f = 240 cm

Variante 1:

98162-207-03

© P~y P~y P~y o P~y P~y P~y o o |

[
—
\

\
\
[

Ankerabstand ¢ ... 30 cm
Ankerabstand d ... 50 cm
g..17cm

Variante 2:

98162-207-05

Ankerabstand c (gleichmaBig) ... 40 cm
g..17cm

A Abstitzbock AL 3,00m

D Frami Xlife-Element 2,40x2,70m

E Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m
G Verankerung

* mit Verlangerung AL 0,30m
* Einflussbreite 0,75 m

'A\“\

=

W
A\

"\
\ _“\:

]
A0\

Betonierh6he h

Elementhohe a

Hohe Aufstockung b

3,15m

2,70 m

0,45 m

3,30m

(bzw. 1,20 + 1,50 m)

0,60 m

A Abstltzbock AL 3,00m
B Universalklemme AL

C Verlangerung AL 0,30m
G Verankerung

doka 999816201 - 10/2022
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Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Betonierhohe 3,30 m (unterstockt) Elementbreite 0,75m

* mit Verlangerung AL 0,30m
= Einflussbreite 0,75 m
= Basiselement unterstockt

98162-218-01

L

B\

s

= Achsabstand e =75 cm
= Elementbreite f = 75 cm

Variante 1:

98162-205-05

o @) F——— P —— r— Fa——
| =/ &/ &/

=

=D
4|
=D
=D
4|4
=D
44444'4

d2 | ¢ d c d c
e/2 e
}/| Ankerabstand c ... 30 cm
L= Ankerabstand d ... 45 cm
=He g..17cm
‘\
Ko | Variante 2:

Py

£ 2

Ankerabstand c (gleichmiBig) ... 37,5 cm
g..17cm

A Abstitzbock AL 3,00m

D Frami Xlife-Element

E Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m
G Verankerung

Betonierhohe h

Elementhohe

Unterstockung a

b

3,30m

0,30 m

3,00m
(bzw. 1,50 +1,50 m)

A Abstitzbock AL 3,00m

B Universalklemme AL

C Verlangerung AL 0,30m
G Verankerung

18
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife

Elementbreite 0,90 m

= Achsabstand e = 67,5 cm
ite f=90 cm

= Elementbre

Variante 1:

Ankerabstand c ..

Ankerabstand d ..

g..17cm

Variante 2:

.30 cm
.37,5¢cm

98162-205-12

Ankerabstand c (gleichmaBig) ... 33,75 cm

g..17cm

Frami Xlife-E

® Mmoo >

Verankerung

Detail Befestigung Abstiitzbock:

Abstiitzbock AL 3,00m

lement

Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,50m
Mehrzweckriegel WS10 Top50 1,25m

9 o

A Abstiitzbock

AL 3,00m

B Frami-Klemmschiene 1,25m

98162-205-15

doka
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Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Bemessung

Tabellenwerte gelten nur fir Einsatze ohne Beton-
ansatz. Bei grof3eren Betonansatzen ist die
Gesamtstabilitat des Abstitzbockes zu prifen.

Lastangaben pro Gesparre bei Ankerschragstellung

von 45°,

Betonierhohe bis 3,00 m

Abstiitzbock AL Einflussbreite 0,90 m
. Betonierhdhe | Ankerkraft | Abstutzkraft | Verformung
Zul. Frischbetondruck H [m] Z« [kN] Vi [kN] oben [mm]
T
\V; ) 2,70 97 50 2
v 40 kN/m 3,00 112 68 11
/ 98162-203-02
Betonierhohe bis 3,30 m
Abstutzbock AL aufgestockt Einflussbreite 0,75 m
. Betonierhdhe | Ankerkraft | Abstitzkraft | Verformung
Zul. Frischbetondruck H [m] Z« [kN] Vi [kN] oben [mm]
T
3,15 94 57 9
a 5
v 40 kN/m 3,30 107 75 31
Z
N\
98162-204-02

20
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einsatz mit Rahmenschalungen Framax

Einsatz mit Rahmenschalungen Framax

Hinweis:

Die Darstellungen in diesem Kapitel werden mit der
Rahmenschalung Alu-Framax Xlife gezeigt. Sie sind
auch glltig fur den Einsatz mit Rahmenschalung Fra-
max Xlife bzw. Framax Xlife plus!

[13]

Anwenderinformation "Rahmenschalung Alu-
Framax Xlife", "Rahmenschalung Framax
Xlife" bzw. "Rahmenschalung Framax Xlife
plus" beachten!

HINWEIS

* | iegender Einsatz der Basiselemente ist
nicht erlaubt!

* Abstutzbock direkt am Schalungselement
befestigen - Verteilriegel sind nicht erlaubt!

* Abstltzbock mindestens zwei mal am
Schalungselement befestigen (mit Univer-
salspannern bzw. Klemmschienen)!

mit Universalklemme AL

» Sternmutter 15,0 mit Ring-Maulschlissel 27 0.A.
festziehen.

Anziehmoment:
Sternmutter 15,0: max. 100 Nm

Alu-Framax Xlife Framax Xlife

98162-206-06

o © 1L

B | ©

=1 | ([ =0

98162-202-03
o
©

A Universalklemme AL

B Querprofil Alu-Framax Xlife-Element
C Querprofil Framax Xlife-Element

D Abstitzbock AL 3,00m

Montage:
» Universalklemme am Querprofil des Schalungsele-
mentes positionieren.

98162-206-08

Der Haken der Klemme zeigt nach oben.

198162-206-07

E Sternmutter 15,0

mit Klemmschiene

Der Abstlitzbock wird mittels Framax-Klemmschiene
und Framax-Universalverbinder 10-25cm am Scha-
lungselement befestigt.

Zap !

©

98162-206-05
oy

A Framax-Universalverbinder 10-25cm + Superplatte 15,0
B Querprofil

C Framax-Klemmschiene 0,60m

D Abstitzbock AL 3,00m

HINWEIS

Auf vollflachige Auflage der Framax-Klemm-
schiene am Abstitzbock achten!

T
\
\
— =

98162-206-04
98162-206-03

doka
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Einsatz mit Rahmenschalungen Framax

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Betonierhohe bis 3,00 m

Einflussbreite 0,90 m

Elementbreite 0,90 m

o
<
©
Betonierhohe h Elementhohe a | Hohe Aufstockung b
2,70 m 270m —
300 m 0,30 m
’ 3,00m —

A Abstiitzbock AL 3,00m
B Universalklemme AL
G Verankerung

Hinweis:
Gilt auch fur den Einsatz mit Framax Xlife- bzw. Framax
Xlife plus-Elementen 2,70x2,70m!

= Achsabstand e = 90 cm
* Elementbreite f = 90 cm (bzw. 270 cm)

Variante 1:

! . 98162-205-08

Ankerabstand c ... 30 cm
Ankerabstand d ... 60 cm
g..20cm

Variante 2:
f

98162-205-09
O,E D) i f
' U=J U=J |

- pil
' =
L

4>)744|4

Ol a0 =
@@£4c;j

Ankerabstand c (gleichmaBig) ... 45 cm
g..20cm

Abstiitzbock AL 3,00m

Alu-Framax Xlife-Element

Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m
Mehrzweckriegel WU12 Top50 bzw. Ankerriegel 0,70m
Verankerung

!
|

® Mmoo >

22
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einsatz mit Rahmenschalungen Framax

Framax Xlife-Element 2,40x2,70m

= Achsabstand e =80 cm
= Elementbreite f = 240 cm

Variante 1:

981 62-207-07

o |

Ankerabstand c ... 30 cm
Ankerabstand d ... 50 cm

g..20cm

Variante 2:

!
an
\

\

\

[

¢

Ankerabstand c (gleichmaBig) ... 40 cm

g..20cm

® M mo >

Abstitzbock AL 3,00m

Framax Xlife-Element 2,40x2,70m
Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m
Mehrzweckriegel WU12 Top50 bzw. Ankerriegel 0,70m
Verankerung

Betonierhohe bis 3,30 m

* mit Verlangerung

AL 0,30m

= Einflussbreite 0,75 m

T

LY.

©

98162-206-01

Betonierh6he h

Elementhohe a

Hohe Aufstockung b

3,15 m 0,45m
‘ 270 ’
Fom 0,60m
330m 3,00m 0,30m
330m" —

A Abstiitzbock AL 3,00m

B Universalklemme AL

C Verlangerung AL 0,30m

G Verankerung

*) nur bei Rahmenschalung Framax Xlife bzw. Framax Xlife plus

doka

999816201 - 10/2022
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Einsatz mit Rahmenschalungen Framax

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Elementbreite 0,75m

= Achsabstand e =75 cm
= Elementbreite f = 75 cm

Variante 1:

f

]

@ ) ; ; 98162;205-10
R ] L] Thel] Tl
Cimacn s |
Tl el o Lol a Lol

e/2 e

Ankerabstand c ... 30 cm
Ankerabstand d ... 45 cm

g..20cm

Variante 2:

98162-205-11

Ankerabstand c (gleichmaBig) ... 37,5 cm

g..20cm

A Abstitzbock AL 3,00m
D Alu-Framax Xlife-Element
E Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m

G Verankerung

Framax Xlife-Element 2,70x2,70m bzw.
2,70x3,30m

= Achsabstand e = 67,5 cm
= Elementbreite f = 270 cm

Variante 1:

981 627207—(3

4

Ankerabstand ¢ ... 30 cm
Ankerabstand d ... 37,5 cm
g..20cm

Variante 2:

Ankerabstand c (gleichmaRig) ... 33,75 cm
g..20cm

A Abstiitzbock AL 3,00m

D Framax Xlife bzw. Framax Xlife plus-Element
E Mehrzweckriegel WS10 Top50 1,25m

G Verankerung

Detail Befestigung Abstiitzbock:

@

98162-207-10

A Abstiitzbock AL 3,00m
B Framax-Klemmschiene 0,90m

24
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Einsatz mit Rahmenschalungen Framax

Framax Xlife-Element 2,40x3,30m

= Achsabstand e =60 cm
= Elementbreite f = 240 cm

98162—207—0?

4

®&
©

Ankerabstand c (gleichmaRig) ... 30 cm
g..20cm

A Abstitzbock AL 3,00m

D Framax Xlife-Element 2,40x3,30m

E Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,50m
G Verankerung

doka 999816201 - 10/2022
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Einsatz mit Rahmenschalungen Framax

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Bemessung

Tabellenwerte gelten nur fir Einsatze ohne Beton-
ansatz. Bei grof3eren Betonansatzen ist die
Gesamtstabilitat des Abstitzbockes zu prifen.

Lastangaben pro Gesparre bei Ankerschragstellung

von 45°,

Betonierhohe bis 3,00 m

Abstiitzbock AL Einflussbreite 0,90 m
. Betonierhdhe | Ankerkraft | Abstutzkraft | Verformung
Zul. Frischbetondruck H [m] Z« [kN] Vi [kN] oben [mm]
T
\V; ) 2,70 97 50 2
v 40 kN/m 3,00 112 68 11
/ 98162-203-02
Betonierhohe bis 3,30 m
Abstutzbock AL aufgestockt Einflussbreite 0,75 m
. Betonierhdhe | Ankerkraft | Abstitzkraft | Verformung
Zul. Frischbetondruck H [m] Z« [kN] Vi [kN] oben [mm]
T
3,15 94 57 9
a 5
v 40 kN/m 3,30 107 75 31
Z
N\
98162-204-02

26
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Montage

Montage
Vormontage

HINWEIS

Wahrend dem Montagevorgang auf ausrei-
chende Sicherung gegen Umfallen des
Abstutzbockes AL achten!

» Im Lieferzustand des Abstiitzbockes AL die Siche-
rungsbolzen aus den Parkpositionen entfernen.

98162-208-01

A Abstiitzbock AL 3,00m
C Sicherungsbolzen

» Abstitzbock AL aufklappen.

98162-208-03

» Abstiitzbock AL mit den Sicherungsbolzen abbolzen
und sichern.

98162-208-02

A Abstitzbock AL 3,00m
C Sicherungsbolzen

Verldngern des Abstiitzbockes AL

» Verlangerung AL 0,30m am Abstutzbock verschrau-
ben.

98162-208-04

A Abstitzbock AL 3,00m

B Verlangerung AL 0,30m

D Schraube und Sicherungsmutter M 20
(im Lieferumfang enthalten)

Animation: https://player.vimeo.com/video/367967718

doka 999816201 - 10/2022
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Montage

Montage am Rahmenelement

» Verankerung montieren (folgende Kapitel beachten:

[E Zum Aufbau der Rahmenschalung (Element- :
verbindung, Aussteifungen, ...) Anwenderin- Kapitel der verwendeten Schalung,
formation der verwendeten Rahmenschalung Ableitung der Auf_tretenden Kraftg T
| "Verankerungsvarianten der Abstitzbocke",
beachten! ; .
"Einbau von Schragankern").

» Schalungselemente am Einsatzort aufstellen, ver- > Elementstitzen wieder entfernen.
binden und mit Elementstiitzen gegen Umfallen
sichern.

L\

\ AXJ;AA\

98162-209-01

» Schalungsneigung an der Druckspindel des Abstitz-

98162-200-02 bockes justieren (Schlusselweite 24 mm).

E Schalungselement
F Elementstitze

» Abstltzbock AL 3,00m an die stehende Schalung
mittig am Element montieren.

78
%

Pt
3

98162-208-05

98162-209-03

A Abstitzbock AL 3,00m

Position der Abstutzbécke AL sowie Fixierung am
Schalungselement siehe Kapitel der verwendeten

Schalung.

28 999816201 - 10/2022 doka



Anwenderinformation Abstiitzbock AL Montage
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Allgemeines

Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Allgemeines

Umsetzeinheit fur Krantransport

Zum Umsetzen einer Abstltzbockeinheit mit dem Kran
wird der Umsetzbligel des verwendeten Schalungssys-
tems am Schalungselement angeschlagen.

| HINWEIS

= Beim Umsetzen von Abstlitzbockeinheiten
ist eine Verschwertung mit Diagonalkreuz
bzw. Gerustrohren erforderlich!

* Der Ankerriegel muss gegen Kippen und
Verrutschen gesichert sein!

Verschwertung mit Diagonalkreuz

)

‘\\\H\\\\ |

)

98162-201-01

Bohrung (1): Montage Diagonalkreuz unten
Bohrung (2): Montage Diagonalkreuz oben bei a= 90 cm
Bohrung (3): Montage Diagonalkreuz oben bei a= 75 cm
A Abstitzbock AL 3,00m
B Ankerriegel
C Diagonalkreuz 9.100

Verschwertung mit Geruistrohren

e

"‘-,<

98162-201-05

A Abstiitzbock AL 3,00m
B Ankerriegel

Materialbedarf:
2 Gesparre |3 Gesparre
Betonierh6he max. [m] 3,00 | 3,30 | 3,00 | 3,30
(F) Gerustrohr 48,3mm 1,00m (horizontal) 2 2
Gertustrohr 48,3mm 2,00m (horizontal)
(G) Gertustrohr 48,3mm 1,50m (diagonal)
(H) Anschraubkupplung 48mm 135
() Drehkupplung 48mm

N Ao
N Ao
Ao NN |
Ao NN |

Befestigung des Ankerriegels

98162-201-03

A Abstitzbock AL 3,00m

Materialbedarf:
2 Gesparre |3 Gesparre

Betonierh6he max. [m] 3,00 | 3,30 | 3,00 | 3,30

(B) Mehrzweckriegel WS10 Top50 1,50m 1
Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,25m — | —

1 N

1

Materialbedarf: ) ) Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,50m  — | — | 1
2Gespdrre |3 Gesparre (J) Framax-Universalverbinder 2 2 3 3

Betonierhohe max. [m] 3,00 3,30 3,00 3,30 (K) Superplatte 15.0 2 2 3 3

(C) Diagonalkreuz 9.100 1 1 2 2

(D) Sechskantschraube M16x140 1 4 4 6 6

(E) Sechskantmutter M16 selbstsichernd 4 4 6 6
(DIN 982) 2)

1) alternativ Anschraubkupplung 48mm 135

2) alternativ Sechskantmutter der Anschraubkupplung (bei Verwen-

dung der Anschraubkupplung)
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Allgemeines

Umsetzen mit dem Kran

HINWEIS

* Zul. Umsetzeinheit:

Abstltzbock-Einheit mit max. 4 Gesparre

* Nur richtig verschwertete Einheiten
umsetzen.

* Vor dem Umsetzen die Elementfixierung
zwischen Schalungselement und Abstiitz-
bock kontrollieren.

* Umsetzen gemeinsam mit der Schalung
nur im bodennahen Bereich gestattet.

* Auf ausreichende Lénge des Krangehan-
ges achten (Schragzug).

* Nicht mit Kran vom Beton losreifen!

WARNUNG

» Beim Abstellen der Abstiitzbock-Einheiten in
allen Phasen auf ausreichende Standsicher-
heit achten! (Wenn erforderlich - Ballast,
Abspannung oder Abstiitzung vorsehen).

Doka-Vierstrangkette 3,20m

Frami-Umsetzbugel

ce

» Doka-Vierstrangkette 3,20m an den Umsetzbuligeln
anschlagen.
» Nicht benétigte Strange zuriickhangen.

Max. Tragfahigkeit (2-stréngig):
Bis 30° Neigungswinkel 8 2400 kg.

gﬂ Betriebsanleitung beachten!

Max. Tragfahigkeit:
* Neigungswinkel (3 bis 30°:

500 kg (1100 Ibs) / Frami-Umsetzbugel

* Neigungswinkel (3 bis 7,5°:

750 kg (1650 Ibs) / Frami-Umsetzbugel
Frami-Umsetzblgel mit der angegebenen Tragfahig-
keit von max. 500 kg (1100 Ibs) erfillen auch die
Tragfahigkeit von 750 kg (1650 Ibs) bei einem Nei-
gungswinkel B £7,5°.

[E Betriebsanleitung beachten!

Framax-Umsetzbugel

Max. Tragfahigkeit:
= Neigungswinkel B bis 30°:

1000 kg (2200 Ibs) / Framax-Umsetzblgel
= Neigungswinkel B bis 7,5°:

1500 kg (3300 Ibs) / Framax-Umsetzblgel

Framax-Umsetzbligel mit der angegebenen Tragfa-
higkeit von max. 1000 kg (2200 Ibs) erflllen bei einem
Neigungswinkel B < 7,5° ebenfalls die Tragfahigkeit
von 1500 kg (3300 Ibs).

[E Betriebsanleitung beachten!

HINWEIS

Bei grolReren Umsetzeinheiten ist der Fra-
max-Umsetzbiigel 20kN mit einem entspre-
chend tragfahigem zweistrangigem
Umsetzgehange zu verwenden.

Betriebsanleitung "Framax-Umsetzbugel
20kN" beachten!
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Betonierbuihnen

HINWEIS

Bedingt durch den flexiblen Aufbau der
Abstiutzbock-Einheiten, kombiniert mit unter-
schiedlichen Schalungssystemen und Hohen,
ist bereits bei der Planung zu prifen, welche
BUhnenausbildung beim jeweiligen Einsatzfall
geeignet ist (Kollisionspriifung, Beachtung der
max. Absturzhéhen etc.).

Dabei auch die Situation beim Umsetzen
berucksichtigen, speziell wenn die Buhnen
oberhalb der Krananschlagpunkte liegen.

Geltende sicherheitstechnische Bestimmun-
gen beachten.

Grundsatzlich kénnen die dem verwendeten Scha-
lungssystem zugehdrigen Betonierblhnen und Konso-
len eingesetzt werden. Diese werden wie bei der nor-
malen Wandschalung direkt auf der Schalung montiert.

beachten!

E[ﬂ Entsprechende Anwenderinformationen

Beispiel:

Rahmenschalung Frami Xlife mit Frami-Konsole 60

98162-212-01

Beispiel:

Rahmenschalung Alu-Framax Xlife mit Framax-

Konsole 90

98162-210-02

a..13cm
b..11cm

98162-210-01

A Aussparung im Blhnenbelag

Beispiel:

Rahmenschalung DokaXlight mit DokaXlight-

Konsole 60

98162-214-08
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL Allgemeines

Ableitung der auftretenden Krafte

HINWEIS

Die hohen Verankerungs- und Auflagerkrafte

beim Einsatz von Abstltzbdcken erfordern

eine Reihe von zusatzlichen Sicherheitsvor-

kehrungen.

* Fir die Zugverankerung Ankersystem It.
statischen Erfordernissen auswahlen.

= Bauteile ausreichend bewehren.

= Nur bei ausreichend dimensionierten
Betonplatten (d) kénnen die Krafte sicher in
den Verankerungsgrund eingeleitet wer-
den.

©
98162-203-08

» Standsicherheit der einzelnen Bauteile -
gegebenenfalls auch des gesamten Bau-
werkes Uberprifen.

» Aufstellung auf Decken: Die auftretenden
Lasten durch ausreichend dimensionierte
Unterstlitzungen soweit auf die darunterlie-
genden Decken bzw. bis zum Fundament
abtragen, dass diese aufgenommen wer-
den kénnen.

i
981 ez-zos—@

* Eventuell eine Berechnung auf Durchstan-
zen vornehmen.

* Tragfahigkeit der "Gegenseite" (Wande,
Gestein) Uberprufen und wenn nétig durch
eigene Abstutzung sichern.

VYVYY

98162-203-10 <

= Von dieser Unterlage abweichende Ausfiih-
rungen sind gesondert statisch nachzuwei-
sen.
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Verankerungsvarianten der Abstutzbocke

Die Lastableitung der Schraganker erfolgt Gber Anker-
riegel. Je Abstitzbock werden zwei Anker gesetzt. Fir
die Verankerung mit nur einem Anker je Abstutzbock ist
ein gesonderter statischer Nachweis erforderlich!
Grundsatzlich stehen bei jedem Ankersystem zwei
Varianten zur Auswahl:
= Mit Wellenanker
Dies ist das Verankerungsmittel fir Abstitzbocke,
welches die hohen Zugkrafte am besten in die
Bodenplatten abtragen kann.

M Markierung immer an der Anschlussseite

= Mit Sperranker

VORSICHT
» Vermischen von Aufhangeteilen mit unter-
schiedlicher Betondeckung verboten!

» Bauteile immer bis zum Anschlag eindrehen.
Im eingebauten Zustand ist noch 1 cm
Gewinde bis zur Markierung am Sperr- bzw.
Wellenanker sichtbar.

WARNUNG
Empfindlicher Ankerstahl!
» Ankerstabe nicht schweilen oder erhitzen.

» Beschadigte, durch Korrosion oder Ver-
schleild geschwachte Ankerstabe ausson-
dern.

Zulassige Belastungen fiir Ankerriegel

Ankerriegel zul. Ankerkraft Z
Mehrzweckriegel WS10 Top50 151 kN
Mehrzweckriegel WU12 Top50 215 kN
Top100 tec-Riegel WU14 285 kN
Mehrzweckriegel SL-1 WU16 322 kN
Ankerriegel 1,95m und 2,95m 402 kN
Ankerprofil 0,55m 700 kN
| HINWEIS

Die aufnehmbaren Zugkrafte gelten nur bei
genauer Einhaltung der Ankerlage, jeweils
15 cm beidseitig der Abstutzbockachse.

Bemessung der Verankerungsstelle

Die erforderliche Wiirfeldruckfestigkeit des Betons
zum Zeitpunkt der Belastung ist projektabhangig vom
Tragwerksplaner festzulegen und ist von folgenden
Faktoren abhangig:

* tatsachlich auftretende Last

* Lange des Sperrankers bzw. Wellenankers

* Bewehrung bzw. Zusatzbewehrung

* Randabstand

Die Einleitung der Kréfte, die Weiterleitung dieser in
das Bauwerk sowie die Stabilitdt der Gesamtkonstruk-
tion ist durch den Tragwerksplaner zu prifen.

E:[ﬂ Bemessungshilfe "Tragfahigkeit von Veranke-
rungen im Beton" beachten bzw. fragen Sie
Ihren Doka-Techniker!

Ankersystem 15,0

Variante mit Wellenanker

9739-268-01

98162-205-01

a ... min. 39,5 cm - max. 52 cm

A Wellenanker 15,0 (verlorenes Ankerteil)

B Ankerkopf 15,0 5cm (Nennlange 1=65 cm) inkl. (C) bzw.
Ankerkopf 15,0 5cm 1,20m (Nennlange 1=120 cm) inkl. (C)

C Dichtungshiilse 15,0 5¢cm (verlorenes Ankerteil)

D Superplatte 15,0

Hinweis:
Ankerkopfe werden mit Dichtungshiilsen ausgeliefert.

Bei jedem weiteren Einsatz zum besseren Lésen neue
Dichtungshilsen verwenden!

Losewerkzeug fiir Ankerkopf:
= Ankerstabschlissel 15,0/20,0 oder
= Gabelschliissel 24

34
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Anwenderinformation Abstiitzbock AL

Allgemeines

Alternative zum Herstellen des Vorlaufes

Alternative zum Herstellen des Vorlaufes

- Vorlaufkonus 15,0 5cm mit Dichtungshulse 15,0 5cm?)
- Ankerstab 15,0mm (Lange nach Bedarf)

Losewerkzeug:
= fir Vorlaufkonus: Vorlaufschlissel 15,0 DK

= zum Drehen des Ankerstabes: Ankerstabschliissel
15,0/20,0

Weitere Moglichkeit

- Vorlaufkonus 15,0 5cm mit Dichtungshtlse 15,0 5cm?)
- Ankerstab 15,0mm (Lange nach Bedarf)

Losewerkzeug:
= fir Vorlaufkonus: Vorlaufschlissel 15,0 DK

= zum Drehen des Ankerstabes: Ankerstabschliissel
15,0/20,0

Weitere Moglichkeit

Wellenanker ragt aus Beton:

An Stelle des Ankerkopfes einen Ankerstab 15,0mm
mit Verbindungsmuffe 15,0 am Wellenanker befesti-
gen.

9739-258-01

b ... min. 8,0 cm - max. 10,0 cm
A Wellenanker 15,0

E Ankerstab 15,0mm

F Verbindungsmuffe 15,0

Variante mit Sperranker

9739-354-01

98162-205-02

Sperranker 15,0 40cm 55 30 cm

Sperranker 15,0 16cm 55 13 cm

A Sperranker 15,0 (verlorenes Ankerteil)

B Ankerkopf 15,0 5¢cm (Nennlange 1=65 cm) inkl. (C) oder
Ankerkopf 15,0 5cm 1,20m (Nennlange 1=120 cm) inkl. (C)

C Dichtungshiilse 15,0 5¢cm (verlorenes Ankerteil)

D Superplatte 15,0

Hinweis:

Ankerkdpfe werden mit Dichtungshilsen ausgeliefert.
Bei jedem weiteren Einsatz zum besseren Losen neue
Dichtungshulsen verwenden!

Losewerkzeug fiir Ankerkopf:
= Ankerstabschlissel 15,0/20,0 oder
= Gabelschlissel 24

Sperranker ragt aus Beton:
An Stelle des Ankerkopfes einen Ankerstab 15,0mm
mit Verbindungsmuffe 15,0 am Sperranker befestigen.

» Sperranker 15,0 16cm 55 nicht geeignet!
Zu geringe Einbautiefe!

®

9739-259-01

b ... min. 8,0 cm - max. 10,0 cm
A Sperranker 15,0 40cm 55
E Ankerstab 15,0mm
F Verbindungsmuffe 15,0

nachtragliche Verankerung im Beton

EE Einbauanleitung "Felsanker-Spreizeinheit
15,0" beachten!

= Ankerstab 15,0mm
= Felsanker-Spreizeinheit 15,0 1

1) Verlorenes Ankerteil
Zusatzliche Teile zur Herstellung der Ankerstelle:
= Vorspanngerat 300kN, bestehend aus
- 1 Stk. Hohlkolbenzylinder
- 1 Stk. Hydraulikhandpumpe
- 1 Stk. Druckbock
- 1 Stk. Transportkoffer
- 1 Stk. Felsanker-Einbaurohr
= Ankerstabschlissel 15,0/20,0
= Superplatte 15,0
= Gesteinsbohrer @ 37 oder 38 mm

Tragfahigkeit It. Einbauanleitung "Felsanker-Spreiz-
einheit 15,0", Kapitel "Abnahmepriifung durchflihren"
beachten!

Hinweis:
Zusatzlich ist eine verrutschsichere Auflage fiir den
Einsatz des Vorspanngerates bei 45° herzustellen.

doka 999816201 - 10/2022
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Einbau von Schragankern

Vorlaufstellen fiir Schraganker in einem bestimmten
Winkel (meistens 45°) einzubauen, wird in der Praxis,
abhangig von den Baustellengegebenheiten, auf unter-
schiedlichste Weisen gel6st.

Die folgenden Beispiele zeigen mogliche und sinnvolle
Varianten und gelten sinngemaf fur den Einsatz von
Wellen- und Sperrankern.

| | HINWEIS

Anker im Winkel 45° einbauen!

Lasterhéhende Wirkung eines steiler ange-
brachten Schragankers.

Die Belastung des Ankerstabes erhoht sich
bei einer Abweichung von 10° (auf 55°) um
uber 20% und kann deshalb zu einer erhebli-
chen Uberlastung fuhren.

Ankerhalter und Freistellkonen

Fir lage- und richtungsstabilen Einbau von Ankerteilen
im Winkel von 45°.

[E Einbauanleitung "Freistellkonen" beachten!

EinbaumaRe

98140-229-01

a ... Einbautiefe 30 mm (=Betondeckung)
b ... Einschraubldnge 70 mm
a...45°

A Ankerhalter
B Sperranker oder Wellenanker

Montage:

» Ankerhalter am Ankerstab montieren und auf der
oberen Bewehrung festbinden.

» Dichtscheibe einlegen und Freistellkonus eindrehen.

@ &0

7,

98140-229-02

A Ankerhalter

B Sperranker oder Wellenanker

C Freistellkonus

D Dichtscheibe 15/43 15,0 (Ankerhalter 15,0)

» Nach dem Betonieren Freistellkonus durch Anker-
kopf ersetzen.

36
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Holzlehre

Bewehrungseinbindung

Diese Variante ermdglicht eine variable Aufteilung der
Vorlaufstellen und kann somit immer wieder universell
eingesetzt werden.

Als Alternative dazu kann mit aufgesetzten Kantholz-
keilen eine unverwechselbare Aufteilung der Vor-
laufstellen vorgenommen werden.

Jede mogliche Abwandlung dieses Beispiels ist vor-
stellbar und kann daher fiir den entsprechenden Ein-
satzfall optimiert werden.

9739-271-01

A Wellenanker oder Sperranker
B Ankerkopf mit Dichtungshiilse
C Holzlehre

Variante 1

Durch zwei zuséatzliche Bewehrungsstabe in Langsrich-
tung kann eine - wahrend des Betonierens - stérungs-
freie Authangung geschaffen werden.

FUr den unteren Bewehrungsstab ist eine relativ
genaue Einbaulage durch den zusatzlichen Bligel
gegeben.

9739-272-01

A Wellenanker oder Sperranker
D zusatzlicher Bewehrungsstab
E zusatzlicher Bugel

Variante 2

Mit Hilfe eines zusatzlichen Blgels kann der Sperr-
oder Wellenanker an der Langsbewehrung fixiert wer-
den.

Ein Distanzbrett mit entsprechender Breite erleichtert
das genaue Positionieren.

@  ,—®

9739-273-01
A ... Wand-Innenflucht
A Sperranker 15,0 40cm 55 bzw. 20,0 40cm 55

F Bugel mit Sperranker an Bewehrung befestigt
G Distanzbrett

doka 999816201 - 10/2022
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Transportieren, Stapeln und Lagern

Nutzen Sie die Vorteile von Doka-Mehrweggebin-
den auf der Baustelle.

Mehrweggebinde wie Container, Stapelpaletten und
Gitterboxen bringen Ordnung auf der Baustelle, ver-
ringern Suchzeiten und vereinfachen das Lagern und
Transportieren von Systemkomponenten, Kleinteilen
und Zubehor.

Transport der Abstiitzbocke AL

Doka-Gitterbox 1,70x0,80m als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde libereinander

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle
Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%
2 5

keine leeren Mehrweggebinde
Ubereinander erlaubt!

98162-211-01

A Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m
B Abstitzbock AL 3,00m

C Unterlagsbrett z.B. 2,2x10 cm
D Umreifungsband

Doka-Gitterbox 1,70x0,80m

Lager- und Transportmittel fir Kleinteile.

Max. Tragfahigkeit: 700 kg (1540 Ibs)
Zul. Auflast: 3150 kg (6950 Ibs)

Zum leichten Be- und Entladen kann auf einer Seite der
Doka-Gitterbox die Seitenwand gedffnet werden.

HINWEIS

Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit sehr
unterschiedlichen Lasten miissen diese nach
oben hin abnehmen!

Doka-Gitterbox 1,70x0,80m als
Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

HINWEIS

* Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
= Nur mit geschlossener Seitenwand umset-
zen!

* Entsprechendes Gehange verwenden
(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m).
Zul. Tragfahigkeit beachten.

* Neigungswinkel B max. 30°!

B

9234-203-01

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Das Gebinde kann von der Langs- und Stirnseite aus
erfasst werden.

38
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Doka-Mehrwegcontainer Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80x0,41m

Lager- und Transportmittel fir Kleinteile.

Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80m

Max. Tragfahigkeit: 750 kg (1650 Ibs)
Zul. Auflast: 7200 kg (15870 Ibs)

Doka-Mehrwegcontainer als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde libereinander

Max. Tragfahigkeit: 1500 kg (3300 Ibs) Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle
Zul. Auflast: 7850 kg (17300 Ibs) Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%
Doka-Mehrwegcontainer Doka-Mehrwegcontainer
Der Inhalt des Doka-Mehrwegcontainers 1,20x0,80m 1’20X§’80m 1’20XO’850X0’41m 1‘20Xg’80m 1’20)(0‘?8)(0’41”1
kann mit den Mehrwegcontainer Unterteilungen - .
1,20m oder 0,80m getrennt werden. keine leeren Mehrweggebinde
’ d Ubereinander erlaubt!

HINWEIS

Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit sehr
unterschiedlichen Lasten miissen diese nach
oben hin abnehmen!

9206-204-01

Doka-Mehrwegcontainer als Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

A Riegel zum Fixieren der Unterteilung

Msalich " HINWEIS
I\;’g iche Un'tertel ungen * Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
ehrwegcontainer

Unterteilung Iy L=tayetiting [ Qs lbing * Entsprechendes Gehange verwenden
1,20m max. 3 Stk. - (z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m).
0,80m - max. 3 Stk. Zul. Tragfahigkeit beachten.

* Neigungswinkel 3 max. 30°!

9206-204-02 9206-204-03

9206-202-01

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Das Gebinde kann von der Langs- und Stirnseite aus
erfasst werden.
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Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m und Doka-Stapelpalette als Transportmittel
1,20x0,80m

Umsetzen mit dem Kran

Lager- und Transportmittel fiir Langg(iter. HINWEIS

* Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.

* Entsprechendes Gehange verwenden
(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m).
Zul. Tragfahigkeit beachten.

= Zentrisch beladen.

* L adung rutsch- und kippsicher mit der Sta-
pelpalette verbinden.

* Neigungswinkel 3 max. 30°!

Max. Tragféhigkeit: 1100 kg (2420 Ibs)
Zul. Auflast: 5900 kg (12980 Ibs)

Doka-Stapelpalette als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde libereinander

92815-224-01

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle

Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%

a
2 6

Keine leeren Mehrweggebinde Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m max. 4,5 m

Ubereinander erlaubt! Doka-Stapelpalette 1,20x0,80m max. 3,0 m

i | HINWEIS Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen
* Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit
sehr unterschiedlichen Lasten miissen | HINWEIS

diese nach oben hin abnehmen!
* Anwendung mit Anklemm-Radsatz B:
- In Parkposition mit Feststellbremse
sichern.
- Im Stapel darf an der untersten Doka-
Stapelpalette kein Anklemm-Radsatz
montiert sein.

= Zentrisch beladen.

* L adung rutsch- und kippsicher mit der Sta-
pelpalette verbinden.
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Doka-Kleinteilebox

Doka-Kleinteilebox als Transportmittel

Lager- und Transportmittel fir Kleinteile.

Umsetzen mit dem Kran

Max. Tragfahigkeit: 1000 kg (2200 Ibs)
Zul. Auflast: 5530 kg (12191 Ibs)

Doka-Kleinteilebox als Lagermittel

Max. Anzahl Gebinde libereinander

HINWEIS

* Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.

* Entsprechendes Gehange verwenden
(z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m).
Zul. Tragfahigkeit beachten.

* Neigungswinkel 3 max. 30°!

B

[=]

92816-206-01

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle
Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1%
3 6

Keine leeren Mehrweggebinde
Ubereinander erlaubt!

HINWEIS

* Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit
sehr unterschiedlichen Lasten missen
diese nach oben hin abnehmen!

* Anwendung mit Anklemm-Radsatz B:

- In Parkposition mit Feststellboremse
sichern.

- Im Stapel darf an der untersten Doka-
Stapelpalette kein Anklemm-Radsatz
montiert sein.

Das Gebinde kann von der Langs- und Stirnseite aus
erfasst werden.

Anklemm-Radsatz B

Mit dem Anklemm-Radsatz B wird das Mehrwegge-
binde zu einem schnellen und wendigen Transportmit-
tel.

Geeignet fur Durchfahrtsoéffnungen ab 90 cm.

Der Anklemm-Radsatz B kann an folgenden Mehrweg-
gebinden montiert werden:

* Doka-Kleinteilebox

= Doka-Stapelpaletten

= Paletten Schutzgitter Z

[E Betriebsanleitung "Anklemm-Radsatz B"
beachten!

doka 999816201 - 10/2022

41



Allgemeines Anwenderinformation Abstiitzbock AL

42 999816201 - 10/2022 doka



Anwenderinformation Abstiitzbock AL Artikelliste
[kg] = Art.-Nr. [kg] = Art.-Nr.
Abstiitzbock AL 3,00m 55,0 582957000 Framax-Klemmschiene 0,60m 6,6 588689000
Supporting construction frame AL 3.00m Framax-Klemmschiene 0,90m 10,6 588150000
Alu Framax universal waling
Lange: 145 cm blau lackiert
Hohe: 245 cm /’/
Framax-Universalverbinder 10-16cm 0,60 588158000
Framax universal fixing bolt 10-16cm
verzinkt
M Lange: 26 cm
Verlangerung AL 0,30m 8,0 582958000 Framax-Universalverbinder 10-25cm 0,69 583002000
Extension AL 0.30m Framax universal fixing bolt 10-25cm
verzinkt verzinkt
Breite: 10,5 cm Lange: 36 cm
Héhe: 75 cm
Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,50m 10,2 580001000 progonalkreuz 9,100 4,1 582772000
Mehrzweckriegel WS10 Top50 0,75m 14,9 580002000 verzinkt
Mehrzweckriegel WS10 Top50 1,00m 19,6 580003000 ) )
Mehrzweckriegel WS10 Top50 1,25m 24,7 580004000 Lieferzustand: zusammengeklappt
Mehrzweckriegel WS10 Top50 1,50m 29,7 580005000
Mehrzweckriegel WS10 Top50 1,75m 35,0 580006000 Anschraubkupplung 48mm 135 0,92 582892000
Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,00m 38,9 580007000 Screw-on coupler 48mm 135
Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,25m 44,2 580008000 verzinkt
Mehrzweckriegel WS10 Top50 2,50m 48,7 580009000 Schlisselweite: 22 mm
Multi-purpose waling WS10 Top50 Einbauanleitung beachten!
blau lackiert
Drehkupplung 48mm 1,5 582560000
Swivel coupler 48mm
verzinkt
Schllisselweite: 22 mm
. Einbauanleitung beachten!
Mehrzweckriegel WU12 Top50 1,00m 25,3 580018000
Mehrzweckriegel WU12 Top50 1,25m 32,0 580019000
Mehrzweckriegel WU12 Top50 1,50m 37,5 580020000
Mehrzweckriegel WU12 Top50 1,75m 44,2 580021000
Mehrzweckriegel WU12 Top50 2,00m 50,0 580022000
Mehrzweckriegel WU12 Top50 2,50m 63,1 580023000 Geriistrohr 48,3mm 1,00m 3,6 682014000
Multi-purpose waling WU12 Top50 Geriistrohr 48,3mm 1,50m 5,4 682015000
blau lackiert Geriistrohr 48,3mm 2,00m 7,2 682016000
Geriistrohr 48,3mm 2,50m 9,0 682017000
Scaffold tube 48.3mm
verzinkt
Universalklemme AL 3,3 582959000
Universal clamp AL Priifbock fiir Schraganker 15,0/20,0 13,5 580514000
verzinkt Testing truss for diagonal anchors 15.0/20.0
verzinkt
Lange: 32 cm
Breite: 25 cm
Hdhe: 19 cm
Frami-Klemmschiene 0,70m 3,7 588439000
Frami-Klemmschiene 1,25m 6,4 588440000
Frami universal waling
blau lackiert
Frami-Profilverbinder 5-18cm 0,80 588493000
Frami profile connector 5-18cm
verzinkt
Lange: 33 cm
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Artikelliste Anwenderinformation Abstiitzbock AL
[kg] = Art.-Nr. [kg] = Art.-Nr.
Universal-Werkzeugbox 15,0 8,4 580392000 Superplatte 15,0 1,1 581966000
Universal tool box 15.0 Super plate 15.0
Im Lieferumfang enthalten: verzinkt
(A) Umschaltknarre 1/2" 0,73 580580000 Héhe: 6 cm m—
verzinkt Durchmesser: 12 cm DIN
(B) Vierkantnuss 22 0,31 580589000 Schliisselweite: 27 mm 18216
(C) Vorlaufschliissel 15,0 DK 0,30 580579000
verzinkt
= hskantm r1 2
Langﬂe:8cm. agfaginanuh;(t)te 5,0 0,23 581964000
Schlilsselweite: 30 mm verzinkt
(D) Kardangelenk 1/2" 0,16 580583000 P DIN
(E) Ringschliissel 16/18 0,23 580644000 @ O e 30 %
(F) Ringschliissel 17/19 0,27 580590000
(G) Gabelschliissel 13/17 0,08 580577000
(H) Gabelschliissel 22/24 0,22 580587000 Framax-Druckplatte 6/15 0,80 588183000
() Gabelschliissel 30/32 0,80 580897000 Framax pressure plate 6/15 ,
(J) Gabelschliissel 36/41 1,0 580586000 verzinkt
(K) Verlangerung 22cm 1/2" 0,31 580582000 /
(L) Verlangerung 11cm 1/2" 0,20 580581000 l
(M) Steckschliissel 41 0,99 580585000
(N) Stecknuss 30 1/2" 0,20 580575000
(O) Stecknuss 24 1/2" 0,12 580584000 Fliigelmutter 15,0 0,31 581961000
(P) Stecknuss 19 1/2" L 0,16 580598000 Wing nut15.0
(Q) Stecknuss 18 1/2" L 0,15 580642000 verzinkt
(R) Stecknuss 13 1/2" 0,06 580576000 Lénge: 10 cm m
Héhe: 5 cm il
® CROLORORO) Schllsselweite: 27 mm 18216
Ankerplatte 15/20 1,8 581929000
Anchor plate 15/20
g verzinkt
n —
o DIN
\ / 18216
H 2 Ankerkopf 15,0 5cm 1,20m 2,5 581832000
‘ She-bolt 15.0 5cm 1.20m
{. verzinkt
Lange: 131 cm
Schllsselweite: 24 mm
Einbauanleitung beachten! m
18216
Ankersystem 15,0
Ankerstab 15,0mm verzinkt 0,50m 0,72 581821000 Ankerkopf 15,0 5cm 1.7 581972000
Ankerstab 15,0mm verzinkt 0,75m 1,1 581822000 ) )
Ankerstab 15,0mm verzinkt 1,00m 1,4 581823000 verzinkt
Ankerstab 15,0mm verzinkt 1,25m 1,8 581826000 Lénge: 76 cm
Ankerstab 15,0mm verzinkt 1,50m 2,2 581827000 Schllisselweite: 24 mm ==
Ankerstab 15,0mm verzinkt 1.75m 2,5 581828000 Einbauanleitung beachten! DIN
Ankerstab 15,0mm verzinkt 2,00m 2,9 581829000 18216
Ankerstab 15,0mm verzinkt 2, 50m 3,6 581852000
Ankerstab 15,0mm verzinkt ..... 1,4 581824000
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 0,50m 0,73 581870000
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 0,75m 1,1 581871000 Vorlaufkonus 15,0 5cm 0,43 581969000
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 1,00m 1,4 581874000 Positioning cone 15.0 5cm
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 1,25m 1,8 581886000 verzinkt
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 1,50m 2,1 581876000 Lange: 11 cm
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 1,75m 2,5 581887000 Durchmesser: 3 cm
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 2,00m 2,9 581875000 Einbauanleitung beachten!
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 2,50m 3,6 581877000 9 :
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 3,00m 4,3 581878000
At et i 29 s
nkersta ,0mm unbehandelt 4,00m , i i
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 5,00m 72 581880000 Secine nomie ing s o 0,008 581990000
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 6,00m 8,6 581881000 orange
Ankerstab 15,0mm unbehandelt 7,50m 10,7 581882000 Lange: 10 cm
Ankerstab 15,0mm unbehandelt .....m 1,4 581873000 ' .
Tie rod 15.0mm & Durchmesser: 3 cm
Verbindungsmuffe 15,0 0,49 581981000
Rod connector 15.0
DIN unbehandelt
18216 Lange: 10,5 cm IN
Durchmesser: 3,2 cm 18216
44 999816201 - 10/2022 doka



Anwenderinformation Abstiitzbock AL Artikelliste
[kg] = Art.-Nr. [kg] = Art.-Nr.

Wellenanker 15,0 0,92 581984000 Schutzkappe 15,0/20,0 0,03 581858000

Pigtail anchor 15.0

Protective cap 15.0/20.0

unbehandelt gelb
® Lange: 67 cm ‘ Lange: 6 cm
Q Durchmesser: 6,7 cm
Ankerstabschliissel 15,0/20,0 1,8 580594000
Tie-rod wrench 15.0/20.0
Sperranker 15,0 A40 0,71 581999000 verzinkt
Stop anchor 15.0 A40
unbehandelt M
Freilaufknarre SW27 0,49 581855000
Friction type ratchet SW27
Sperranker 15,0 A21 0,44 531884000 manganphosphatiert
Stop anchor 15.0 A21 Lange: 30 cm
unbehandelt
Steckschliissel 27 0,65m 1,9 581854000
Box spanner 27 0.65m
verzinkt
Ankerhalter 15,0 0,43 581835000
Anchor holder 15.0
unbetandel /
Dichtscheibe 15/43 15,0 0,002 581885000 Mehrweggebinde
Sealing disc 15/43 15.0
schwarz Doka-Gitterbox 1,70x0,80m 87,0 583012000
Durchmesser: 4,2 cm Doka skeleton transport box 1.70x0.80m
verzinkt
Hdhe: 113 cm
Freistellkonus 15,0 0,51 581865000
Clearance cone 15.0
schwarz
‘ blau
‘ Lange: 20,6 cm
@ Durchmesser: 7 cm
Einbauanleitung beachten!
Felsanker-Spreizeinheit 15,0 0,41 581120000
Rock anchor spreader unit 15.0
verzinkt Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80m 70,0 583011000
Lange: 9 cm Doka multi-trip transport box 1.20x0.80m
Durchmesser: 4 cm verzinkt
Einbauanleitung beachten! Hahe: 78 cm
Felsanker-Einbaurohr 0,85 581123000
Rock anchor installation tube
verzinkt
Lange: 50 cm
Durchmesser: 3 cm
Vorspanngerat 300kN 32,0 581815000

Tensioning instrument 300kN
verzinkt

Mehrwegcontainer Unterteilung 0,80m
Mehrwegcontainer Unterteilung 1,20m
Multi-trip transport box partition

3,7 583018000
5,5 583017000

Stahlteile verzinkt
Holzteile gelb lasiert

doka 999816201 - 10/2022
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[kg] = Art.-Nr.

Doka-Mehrwegcontainer 1,20x0,80x0,41m
Doka multi-trip transport box 1.20x0.80x0.41m

verzinkt

42,5 583009000

Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m
Doka stacking pallet 1.55x0.85m

verzinkt
Héhe: 77 cm

41,0 586151000

Doka-Stapelpalette 1,20x0,80m

Doka stacking pallet 1.20x0.80m

verzinkt
Hohe: 77 cm

38,0 583016000

Doka-Kleinteilebox
Doka accessory box

Stahlteile verzinkt
Lange: 154 cm

Holzteile gelb lasiert

106,4 583010000

Breite: 83 cm

Hohe: 77 cm
Anklemm-Radsatz B 33,6 586168000
Bolt-on castor set B

blau lackiert

[kg] = Art.-Nr.
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Weltweit in Ihrer Nahe

dokao

Doka zahlt zu den weltweit fiihrenden Unternehmen in
der Entwicklung, Herstellung und im Vertrieb von Scha-
lungstechnik fir alle Bereiche am Bau.

Mit mehr als 160 Vertriebs- und Logistikstandorten in
Uber 70 Landern verfiigt die Doka Group Uber ein leis-
tungsstarkes Vertriebsnetz und garantiert damit die

rasche und professionelle Bereitstellung von Material
und technischem Support.

Die Doka Group ist ein Unternehmen der Umdasch
Group und beschéaftigt weltweit mehr als 6000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.

www.doka.com/supporting-construction-frame-al

Doka GmbH | Josef Umdasch Platz 1 | 3300 Amstetten | Austria | T +43 7472 605-0 | F +43 7472 66430 | info@doka.com | www.doka.com

999816201 - 10/2022



	Einleitung
	Grundlegende Sicherheitshinweise
	Dienstleistungen

	Systembeschreibung
	Abstützbock AL
	Systemmaße

	Einsatz mit Rahmenschalung DokaXlight
	Bemessung

	Einsatz mit Rahmenschalung Frami Xlife
	Bemessung

	Einsatz mit Rahmenschalungen Framax
	Bemessung

	Montage
	Vormontage
	Montage am Rahmenelement

	Allgemeines
	Umsetzeinheit für Krantransport
	Betonierbühnen
	Ableitung der auftretenden Kräfte
	Verankerungsvarianten der Abstützböcke
	Einbau von Schrägankern
	Transportieren, Stapeln und Lagern

	Artikelliste


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.7
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (Coated FOGRA39 \(ISO 12647-2:2004\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [400 400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


